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Fritschivater-Wahl in Luzern — Weitere Zollsenkungen in der Efta
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ndonesien verläßt die Uno ze PEN SCAw pi Ed an
Tin Protestschrie gegen die Wahl Malaysias in den Sicherheitsrat — Appell U Thants a Ak a gr WE
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New York, 3, Jan, (UPI) Indonesien hat aus Pro- die Aufnahme neuer Mitglieder gelten, d {| il Dr OS A
est gegen die Wahl Malaysias in den Sicherheitsrat Aufnahme muß vom Sicherheitsrat empfohlen nl von Im &gt; BD . En (a Ne

Jen Austritt aus der Uno erklärt, es ist das erstemal der Vollversammlung mit Zweidrittelmehrheit gebil-| m wu FF
in der fast ‚20jährigen Geschichte der Weltorganisa- „igt werden. - D Y as

yon, daß ein Staat seine Mitgliedschaft aufkündigt. A 8Vertreter anderer Mächte sehen in dem Schritt Indo- Auch Stevenson appelliert an Indonesien a. .
zesiens einen gefährlichen Präzedenzfall, Nach ihrer nn z m
‚Ansicht draht den Vereinten Nationen das Schicksal Der amerikanische Uno-Botschafter, Adlai Steven-
les Völkerbundes, falls das Beispiel Indonesiens :0%, veröffentlichte eine Erklärung, in der er an In-
Schule machen sollte, Der indonesische Botschafter !onesien appellierte, seine Mitgliedschaft in der Welt-
pei den Vereinten Nationen unterrichtete den Präsi- ;r8anisation nicht aufzugeben, «Wir haben keine of-

denten der Vollversammlung, Alex Quaison-Sackey,  fizielle Information, wanach Indonesien beschlossen
;ediglich mündlich über den Schritt seiner Regierung, 22% sich aus der Uno zurückzuziehen», heißt es in
Sleichzeitig informil i jo tevensons Erklärung, «Ich hoffe ernstlich, daß dieses

8 informierte sein Stellvertreter Sumarjo 7 n. . Ss
Sosrowardojo das Generalsekretariat. Dieses unter- 370%e Land diesen Schritt nicht tun wird. Denn es,
ichtete sofort Uno-Generalsekretär U Thant, der liegt im Interesse des indonesischen Volkes und aller

+inen Erholungsurlauh auf den Jungerninseln ver- ee x System der SE en erh Te ST= 1,| ick N 5 „alten und zu verbessern, die internationalen‘ Bezie--

ST EMW m a en nt en Ne EEE TiEneEn „ungen zu harmonisieren und den Frieden zu be-
seines Schrittes noch einmal zu überlegen. : EEE ED NE 1 lange En Fon Ener

Auf Anfrage erklärte die indonesische Uno-Vertre- denen jeder seinen Tabenen souveränen "Ambilionen
NEU NOT TE aaO Sn Ken A eh nen achgeht, Dieser Weg führt zur Katastrophe.»ij 29, i um

Mitglied des Sicherheitsrates gewählt warden sei. Neue Mitglieder des Una-Sicherheitsrates n

Ds Del: aalan erinnerte NT daß Botschafter ı  (R} Am1. Januar um Mitt ht sind Holland
alar am selben Tage erklärt habe, Indonesien A, 7anuar um Mitternacht sind Hallan

lehne die Aufnahme Mala:alas in den Sicherheitsrat -1alaysia, Jordanien und Uruguay neue
ab und sei «bereit, alle Kı el Alichtständige Mitglieder des Sicherheitsrates der Ver-

h + alle Konsequenzen auf sich zu inigten Nationen geworden. Im Januar wird der Rat |vehmen,» H 4 ST zanunr wird der Ra

ul donesien will aber seine Mitgliedschaft in den ‚om Vertreter Nationalchinas, I.wi Chiech, Präsidiert,
nterorganisationen der Uno wie der Weltgesund- ‚ysäsch ..

heitsorganisation (WHO) und der Organisation für ı 11 tscher Kommentar ww]
Erziehung, Wissenschaft und Kultur (Unesco), nicht Kuala Lümpur, 2, Tan. ag. (AFP) Ein Sprecher des ı
wufgeben. Am Uno-Hauptquariier gehen die Meinun- ı Nalaysischen Außenministeriums erklärte, die Dro-'.

gen darüber auseinander, ob eine solche &lt;gespaltene&gt; | hung Indonesiens, sich aus Protest gegen die Wahl |
Austrittserklärung möglich ist. In diesem Zusammen- Malaysias in den Sicherheitsrat aus der Uno zurückzu- |
ang wurde darauf hingewiesen, daß einige andere ( ziehen sei eine weiteres Beispiel dafür, wie schr die- ı
Staaten, ‚wie die Bundesrepublik, wohl den Unter- | ses Land die ‚Weltöffentlichkeit verachte, Es sei klar,
&gt;rganisationen, nicht aber den Vereinten Nationen !.daß,die Aufnahme Malaysias in den Sicherheitsrat die

selbst angehören, En SE dieses Sr n de und souveräne
Nation bestätige und daß dies für Indonesien und seine

Völkerrechtliche Kansequenzen ’ropaganda, die Malaysia als Nenkalonialistisches .

Nach Ansicht amerikanischer Völkerrechtler wird fachwerk hinstelle, eine schwere Niederlage bedeute, -
ındanesien durch seine Austrittserklärung nicht von 5 in

Jer Verpflichtung entbunden, Streitigkeiten mit andern © britischen Streitkräfte im Fernen Osten

Ländern gemäß der Uno-Charta auf friedlichem Wege London, 3, Jan, (UPD) England hat seine militä-
beizulegen. Die in der Charta verankerte Verpflich- ‚ischen Mittel im Fernen Osten auf die gleiche Stärke |
'ung zum Verzicht auf Gewaltanwendung und Ge- zebracht wie während des Koreakrieges. Wie von zu-

waltandrohung sei Teil des allgemeinen Völkerrechts ‚tändiger Seite erklärt wird, stehen die neuesten Dü-
und gelte damit auch für die Nichtmitglieder. Im jenbomber hereit für den Fall, daß der Konflikt zwi-
ibrigen sei die Weltorganisation verpflichtet, esicher- | ‚chen Indonesien und Malaysia eine dramatische
zustellen, daß Staaten, die nicht Mitglieder der Uno Wendung nimmt, Die britische Fernosiflatte ist heute
sind, in Uebereinstimmung mit den Grundsätzen (der | dort sehr stark. Unter den Einheiten befindet sich der
Charta) handeln, soweit dies zur Aufrechterhaltung 30 500-Tonnen-Flugzeugträger «Victorioaus», der
von Frieden und Sicherheit Notwendig ist&gt;. — In der Kommandotransparier &lt;«Bulwark&gt; und ein Fernlenk«

Charta ist die Möglichkeit eines Austritts nicht vorge- zeschosse ıragender Zerstörer, +3 ver SS a a
‚£hen. Auf der Konstiluierenden Unotagung in San (AFP) General Sir James Cassells, der neue Stabs- NG Tr

Franzisko wurde jedoch eine Erklärung angenommen, chef der britischen Armee, hat London am Samstag. WR IF u” Ya en T
‚An der es heißt, es sei «nicht der Zweck der Organi- norsen verlassen, um sich nach Malaysia zu begeben, 2 VE a

sation, ein Mitglied zurFortsetzung seiner Mitarbeit :s handelt sich um eine Inspektiansreise, die den | * 4

‚n der Organisation zu zwingen». — Die Wiederauf- tabschef auch nach Pakistan, Aden und Zypem Blutiger Sieg
nahme re NEE pad dos ru Cr de NE hat. ud wird, Vor seinem Abflug erklärte General Cas- ] &amp;
st nac! Ansicht amerikanischer Völkerrechtler nu ells, er werde die militärische Lage in Malaysia Der bedeuter@ste Sie;

p ) VO un | „ST WEI g des Jahres über die Vieteong-Rebellen gelang den südvietnamischen Regierungstruppen

inter den gleichen Bedingungen mörlich, wie sie für Zorgfältig prüfen. zu Beginn der Woche bei Soc-Trang im Mekong.Delta, Zwei Bataillone eroberten im Gefecht Mil  ARIEME Pte

nf nm Ye — . . ———————— ek Zr IM Wale Kg Dong men En Defeier entkam, a BEE TENAGLTHEDEN
teilen große Mengen Waffen un okumente ie 4gände, Unser Bihd zeigt einen unifarmierten letcang,&lt;Frankreich bleibt sein eıgener Herr&gt; der sich im Busch zwei, die Waffe im Anschlag haltenden rzegierungstreuen Soldaten ergab. Photopress

Das neue Jahr im Blickpunkt de Gaulles = A

S Paris, öDez, aß EA Staatspräsident de muß andauern, Eine Organisation entwickelt sich hearpeter KoSahi», I. Supnkaum,versicherte Ver Ge SE dere TSchT I a ekeleaulle bekräftigte in seiner Neujahrsansprache an ch den Umständen. MP I EL OL yecrge Forderung sei, auf welche die Deutsche
das französische Volk, daß Frankreich sein eigener ' NE en MSRnden. . Vs 3ie Politik der friedlichen Koexistenz weiterführen. Bundesrepublik nic verzichten werde,
derr bleiben» wolle, Es weise daher jedes Sysiem 5°, Gaulle fuhr dann fort: «Die Vereinigten Zur Silvesterfeier im Kreml waren diesmal keine
HePrt ; „ ötaaten und Frankreich existierten, bevar die ıusländischen Gäste geladen. Franco will Spanien aus der Isollerung führenrück, das unter dem Deckmantel der «Suprana: Nato bestand, Es ging nicht einmal so schlecht, viel- A

‚jonalität», der «Integration» oder des «Atlantismus&gt; 'eicht sogar besser, Die Beziehungen waren vielleicht Präsident Jahnson Madrid, 30. Dez, (UPI) Der spanische Staatschef
las Land nur unter der Hegemonie halte, die man Joch Besser...» . . a Franco hat in einer Neujahrsbotschaft an das spani-

senne, Das Jahr 1964 habe bewiesen und das neue n KM ; 8 . Brüßte am Silvestertag ineiner Botschaft den 26, | sche Volk erklärt, seine Regierung werde in der
Jahr werde es zeigen, daß Frankreich bei aller eigenen Was Europa hetrifft, führte de Gaulle aus: Zionistischen Weltkangreß in Jerusalem und arbeitete |Außenpolitik eine engere Zusammenarbeit mit ande-
„inie auf dem Gebiet der Politik, der Wirtschaft, der ‘Frankreich hat Vorschläge für ein politisches ım Neujahrstag an seiner «State of Ahe Union Mes- | ren Völkern anstreben. &lt;Der Isolationismus wie in

jehen Zusam Me naTbeTEmitden seltenerneh Verdens ErBeapiuwonteiedannsieEnss0°m-gem die er am 4. TanıarandenKongreßunddasFürdieSpanierdiealsCamarbetermeAnduchelichen Zusammenarbeit mit jedem seiner Ver N e c ) K X dl ür die Spanier, die als Gastarbeiter ins Ausland ge-

bündeten bereit sei, De Gaulle führte in seiner zohn- die Verfassung eventuel] abgeändert würde, und er- Irnste Worte Lübk 3en, bekundete Franco Verständnis, «Aber es aid
minütigen Fernsehansprache einen Katalag der außen- da Sr hs nicht, daß sich 196S viel ändere, Der Arnste © 8 teinen Grund für Spanierinnen, denn in unseren
Aolitischen Ziele Frankreichs für das nächste Jahr Präsident führte aus, er sei mit der Arbeit des Par- ‚Bonn, 31. Dez, ag. (DPA) Der deutsche Bundes- Städten gibt cs gutbezahlte Stellungen für sie, «France

n Frurbeai ; =  Aments zufrieden, die heute darin bestehe, Gesetzezu ide! leinri übke ä il wünss je Spanieri|auf: Frankreich werde die Union Westeuro n N „räsident Heinrich Lübke äußerte sich am Donnerstag wünscht die Spanierinnen vor «den Gefuhren der

5as vorantreiben, in der Entwicklungshilfe Chaffen, und nicht, Regierungen zu stürzen, — Auf Rn einer Neujahrsansprache über alle westdeutschen fremden Länder» zu bewahren. Auf die Frage seiner

‚chr aktiv hleiben, immer engere Kontakte zu Latein- Jen Vorschlag eines ‚Halienischen Journalisten, den Radio- und Fernsehsender besorgt über die beunru- | Nachfolge und der Trennung der Aemter desStaats-
ımerika knüpfen, die Verbindung zu China meu Neuen italienischen Präsidenten Saragat zu einem 2aigende Entwicklung, «die unsere Parlamentarische 5berhauptes und des Regierungschefs ging er nicht
wufnehmen und die Beziehungen mit den oasteurapä- Wochenende nach Rambouillet einzuladen, erklärte Demokratie in den letzten Jahren genommen hat» in, jedach nlädierte Franco für religiöse Freiheit, wie
‚schen Staaten in dem Maße vervielfültigen, wie ihre j° Gaulle, dies sei eine gute Idee, Er kenne Saragat , — ‚&lt;Wir schen, wie der weitgespannte Bogen der sie Nichtkatboliken künftig gesetzlich verbrieft wers

ancre Entwicklung sie auf den Frieden hin arientiere. | na Se En En En ea ke häufigen ER Meschnt wird den sall,
(ah ie 8 b ei 5 und unsere Demokratie dadurch an ihrem Ansehen Wr

akkreditierten Taurmalteren,mmRichdieimElysde|SalsiewerdeimterengerEshieıbeTdaehzuwort|undanIhrerAutoridätSchadennimmt.»Dieparla-| Der Papst eröffnet die 400-Jahr-Fıler In Rio
Be ; W ü | aß 4 ner ‘, Es hleibe J: 4 WÜn- | mentarisel kratie j ik ik: 2 ö

DS SEC WFT ar hehe hen . schen, AB sich die lateinamerikanischen Staaten zu- kraftlos und erfolglos, wenn die”Grgerihr die ME OO Ta Fed in’ FM . dan en en
zu innen- und außenpolitischen Fragen Stellung und sammentäten, damit Frankreichs Zusammenarbeit mit| arbeit versagen, Wer seine Pflichten im Staat nicht Papst in einer in portugiesischer Sprache gehaltenen
;rklärte, daß cr 1965 nicht als ein schreckliches Jahr | 504erika als Ganzes vonstatten gehen könne, erfülle, alle seine Sorgen aber auf den Staat werfe, |Radiobotschaft seine Glückwünsche nach Brasilien,In
‚che, Zur Nato erklärte de Gaulle: Die Kremlführer an das SowJetvolk lange damit gleichzeitig, daß der Staat immer mehr| dar Folge drückte Papst Paul in derVatikanstadt

xMan darf nicht den Pakt, das helßt die Alltanz, mit | (UPN In Moskau richteten Partei und Regi uch der Zeitpunkt. an dem aus der Demekrekg ein rip KOPF, und durch Fermteuerung er.
 AOL akt, dan Te Alla m Let LE Mes il Ha arte! und Regierung uch der Zeitpunkt, an dem aus der Demokratie ein strahlte die Christusstatuo auf dem Zuckers

Maren TRUE A ne CE e En HE WEN N WE n a En ha af EN HE dem ‚inparteien- und Obrigkeitsstaat wird.» Trotz des ho- nut in R io im hellsten Lichte, Durch die Betätigung
BER Sn For r N HCDN rue OD o| die En 5 ossen bahn ont wird, die Politik der «Fo: en Lebensstandards verbreite sich daher in.den vers | des Knopfes, der sich auf dem Pult des Papstes be-
va At, A Fe nn NM une nn ddr u ann SE age a mit den sozialistischen Län- ichiedensten Schichten des deutschen Volkes Unzu- ' Jand, war über Radiowellen die neue Beleuchtungs-

ko verwecl m N En En A " ül rs ie ern» und den RM ampf für den Frieden» fortzuset- I Friedenheit, die durch radikale Kreise van rechts und | anlage für dia Christusstatue in Gang gesetzt warden,
aio0 gesagt wi 6 tiert, und ale | zen, In einem Interviow mit dem japanischen Chef. | von links geschürt werde. Lübke hob ferner hervor, *— Paul VI spondete am Neujahrstag vom Fenster
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